
 
13-tägige Erlebnis-Rundreise  

durch den 

Südwesten der 

USA 
 

Besuch der Metropolen: 
San Francisco, Las Vegas,  

Los Angeles + Hollywood  

 
Besuch der Nationalparks: 

Grand Canyon, Death Valley, 

Yosemite, Zion, 
Bryce Canyon, 

Lake Powell u.v.m.  

 

Mit Halbpension 

 

Kein Englisch erforderlich! 

 
30. Sept. bis 12. Okt. 2018 

 

Reiseleitung und Andachten: 

Rainer und Beate Zelewske 
 

Busfahrer und Tour-Guide 

  Michael Hansel 

 

 
Der Südwesten der USA fasziniert durch 
besondere Metropolen und viele 

Nationalparks, von denen wir die 
wichtigsten besuchen wollen. 

 

Nachdem wir in Las Vegas gelandet sind 
und die Glitzerstadt bei einer abendlichen 

Tour etwas kennen gelernt haben, machen 
wir uns auf den Weg zu unserer 

Rundreise mit dem Bus, der von Michael 

Hansel, unserem Tour-Guide, gefahren 
wird. 

Wir rechnen damit, dass wir im Südwesten 

der USA zwischen 3.000 und 4.000 
Buskilometer zurücklegen werden.  

 
In verschiedenen Hotels, die auf 

unserer Reiseroute liegen,  werden wir 

übernachten und in der Regel auch dort 
das Frühstück einnehmen.  

Die zweite Mahlzeit unserer Halbpension 
sehen wir für den späten Nachmittag oder 

frühen Abend vor, wenn möglich, in einem 

Selbstbedienungs-Restaurant mit großer 
Auswahl. 

 
Es gibt viel zu sehen und viel zu erleben 

im Südwesten der USA. Wir bemühen uns, 

genügend Zeit zu haben, die vielen 
Eindrücke gut aufzunehmen und die Reise 

zu genießen.  

 
Wir nehmen uns auch ausreichend Zeit für 

die  täglichen Bibelzeiten. Die 
Begegnung mit dem Wort Gottes soll uns 

persönlich gut tun und unseren Glauben 

stärken.  
 

Ein Höhepunkt wird der Besuch der 
Saddleback-Gemeinde von Rick Warren 

sein, einer Mega-Gemeinde mit einer 

eigenen Autobahnausfahrt, einem großen 
Grundstück mit vielen sehr 

unterschiedlichen Gebäuden, einigen 

Taufstellen, verschiedenen Freizeit-
angeboten u.v.m.  

Zu den wöchentlichen Veranstaltungen 
kommen 20.000 Menschen und mehr. 

Trotzdem kommt man sich nicht verloren 

vor, sondern freut sich an und mit dieser 
Gemeinde über den gemeinsamen Weg 

des Glaubens.  
Der Gottesdienst, den wir dort erleben 

wollen, wird sicher noch lange in uns 

nachklingen, so wie auch  schon auf 
früheren Reisen. 

 

Unser Reiseprogramm: 
(Änderungen vorbehalten) 

 

30. Sept. Sonntag 

 
Treff mit den Reiseteilnehmern auf 

dem Flughafen Frankfurt/M. 

Flug von Frankfurt/M nach Las Vegas.  
Nach der Landung dort, Transfer ins 

Hotel und  Abendessen. 

 
Es schließt sich eine abendliche 

Besichtigungstour an mit Besuch der 

Hotels Luxor, Bellagio, Paris, 
Venetian, Mirage und die Fremont 

Street Experience mit dem Golden 

Nugget Hotel. 
 

 
Im Bild: Las Vegas 

 
Infos über Las Vegas: Willkommen im Reich der 
Illusionen. Die Stadt der Spieler inszeniert sich 
ständig neu. Hier dürfen Architekten und Investoren 
ihre blühenden Phantasien ausleben. Ihre 
Showbühne ist der Las Vegas Boulevard, wo aus 
dem Wüstensand gewachsene Kasinopaläste zur 
surrealen Reise durch Zeit und Raum auffordern: 
Im Luxor spaziert man durch altägyptische 
Grabkammern, im Caesars durch das alte Rom, im 
Venetian über den Markusplatz. Hier ragt die Skyline 
von Manhattan auf, dort bricht vor dem Mirage der 
hauseigene Vulkan aus. Das Italo-Dorf Bellagio 
bezaubert mit Blumen, das Treasure Island mit einer 
Piratinnen-Show. Und gegenüber steht der Eiffelturm 
des Paris gleich neben der arabischen Märchenwelt 
im Aladdin. Es gibt sogar einen originalen Nachbau 
des Münchener Hofbräuhauses. Las Vegas ist eine 
grandiose Fälschung, aber so, dass es richtig Spaß 
macht. 
 

 

1. Okt. Montag 

 
Unser Tagesziel heute: Besuch des 

Death-Valley-Nationalparks 

 
Infos über den Death-Valley-Nationalpark: Das 
sogenannte  „Tal des Todes“ ist der Boden eines 
ausgetrockneten Salzsees, dessen tiefster Punkt 84 
m unter NN liegt. Hohe Gebirgszüge zwischen Tal 
und Pazifik halten Niederschläge fast ganz fern. Die 
Sommer sind glühend heiß. Annehmbare 
Temperaturen herrschen von Oktober bis April. Trotz 
besonderer geologischer Situation gibt es eine 

artenreiche Fauna und Flora. Es besteht die 
Möglichkeit, im „Goldenen Canyon“ eine kleine 
Wanderung zu unternehmen und diese goldfarbene, 
besondere Schlucht zu besuchen und ihre 
sandsteinfarbene Schönheit zu bestaunen. 

 

 

2. Okt. Dienstag 

 

Der Yosemite-National-Park 

erwartet uns heute zu einer 
Besichtigung. 

Im Park wollen wir auch eine 

Wanderung unternehmen. 
 

Der Yosemite-National-Park ist bekannt für seine 
durch Gletscher geformte beeindruckende 
Landschaft und die Riesen-Mammutbäume.  
Berühmt sind die spektakulären Wasserfälle, die 
Yosemite Falls, die höchsten  in Nordamerika.  

 

 

3. Okt. Mittwoch 

 

San Francisco ist unser Tagesziel 

heute.  
Zuerst unternehmen wir eine 

Stadtrundfahrt, bei der wir die 

bekanntesten Sehenswürdigkeiten vor 
Augen haben:  

Die Golden Gate Bridge, die 

Gefängnisinsel Alcatraz, die wir 

besuchen wollen  und das historische 
Hafengebiet „Fisherman`s Wharf“. 

Ein Teil des Tages steht für eigene 

Erkundigungen und eine gemein-
same Fahrt mit der berühmten 

Straßenbahn „Cable Car“ zur 

Verfügung.  
 
Infos über San Francisco, die vielleicht schönste 
Stadt der USA. Sie unterscheidet sich deutlich von 
Los Angeles. Hier Genuss, Fußgänger und Eliten der 
Hochkultur, dort Hektik, verstopfte Highways, die 
Stars der Filmkultur Hollywoods und die von den 
Beach Boys besungenen Strände am Pazifischen 
Ozean. 

 

 
Im Bild:  Die Golden-Gate-Bridge  

 

 

4. Okt. Donnerstag 

 

Zweiter  Tag für Besichtigungen sowie 

Zeit für San Francisco.  
Später Weiterfahrt nach Morgan Hill. 

 

 

5. Okt.  Freitag 

 

Heute fahren wir über Monterey, den 
berühmten „17-Meilen-Drive“ ent-

lang. 

 



Weiter geht es dann über Carmel, Big 

Sur nach San Simeon.  
 
Infos über Monterey: Bis 1850 die spanisch-
mexikanische Hauptstadt Kaliforniens. Heute hat die 
Stadt einen hübschen Yacht- und Fischerhafen und 
ist berühmt für sein Aquarium. 
Die große, zypressenbestandene Halbinsel südlich 
von San Francisco ist eines der schönsten und 
teuersten Fleckchen Kaliforniens.  
 
Infos über den „17-Meilen-Drive“: Eine ganz 
besondere Tour, die um die Halbinsel führt mit immer 
wieder neuen atemberaubenden Ausblicken  auf die 
Pazifikküste. Am Südende der Halbinsel liegt die 
ehemalige Künstlerkolonie Carmel mit herrlichem 
Strand und vielen Kunstgalerien. 

 

Über die spektakuläre Pacific-Coast-
Highway geht es in Richtung Süden 

weiter, bis wir Pismo Beach 

erreichen. 
 

 

6. Okt. Samstag 

 

Fortsetzung unserer Fahrt an der 

Pazifikküste und Befahren des 

berühmten Highway No 1.  
Diese Straße zählt zu den schönsten 

Küstenstraßen der Welt. 

 
Infos über Santa Barbara: Am Fuß der Santa Ynez 
Mountains gelegen und einer der schönsten 
Küstenorte des Golden State. Hier sieht man 
spanisch-mediterrane Architektur mit lauschigen 
Innenhöfen und kalifornisch-legeres Flair in der 
Altstadt. 

 

Über Santa Barbara, Malibu, Santa 

Monica und Venice, erreichen wir Los 
Angeles.  

Dort unternehmen wir eine 

Stadtrundfahrt, zu der auch ein dem 
Besuch von Hollywood gehört. 

 

 
 

7. Okt. Sonntag 

 
Heute am Sonntag, besuchen wir die 

„Saddleback-Church“ von Rick 

Warren in Lake Forest.  
 

Wir nehmen am Gottesdienst teil.  

Im Anschluss ist Zeit, das große 

Gemeinde-Gelände mit seinen unter-
schiedlichen Gebäuden und 

Einrichtungen etwas kennen zu 

lernen. 
              

Später geht es noch weiter nach Las 

Vegas 
 

 

8. Okt. Montag 

 

Unser erstes Tagesziel heute: Der  

Zion-Nationalpark. 

 
Infos über den Zion National Park: Eine 
einzigartige Landschaft, die vom Wind, der Zeit und 
der Kraft des Virgin River sehr interessant gestaltet 
wurde. Gewaltige Felsblöcke und versteinerte 

Dünen, prägen diesen Nationalpark. Die Pioniere 
nannten ihn Zion, weil sie sich so den Himmel 
vorstellten.  

 

Unser zweites Tagesziel heute: Der 
Bryce-Canyon-Nationalpark 

 
Info Bryce Canyon: Märchenhafte Naturwelt aus 
roten und weißen Felssäulen, zerklüfteten 
Steilhängen, Burgen und Schlössern.   

 

 
Im Bild: Der Bryce Canyon Nationalpark 

 

 

 

9. Okt.  Dienstag 

 
Heute unternehmen wir zuerst eine 

Bootstour auf dem Lake Powell   

 
Infos über den Lake Powell: Zweitgrößter Stausee 
der USA mit Buchten, Felsinseln, roten Canyons. 

 

 
Im Bild: Der Lake Powell 

 
Danach Weiterfahrt zum Grand 

Canyon Nationalpark.  

Dort wollen wir direkt am Rand des 
Canyons spazieren, die fantastische 

Aussicht genießen und den 

Sonnenuntergang erleben. 
 
Infos über den  Grand Canyon Nationalpark: Man 
nennt ihn auch „einen der beeindruckendsten 
Naturwunder dieser Erde“.  
Wir sehen ein phantastisches Naturschauspiel, das 
der Colorado-Fluss mit einer 200 m tiefen Schlucht 
geformt hat.  
Auf den zahlreichen Aussichtspunkten, eröffnen sich 
uns immer neue atemberaubende Perspektiven. 

 

 

10. Okt.  Mittwoch 

 

Heute haben wir zuerst Zeit für 

weitere Besichtigungen des Grand-
Canyon-Nationalparks 

 

Dann geht es wieder nach Las 
Vegas. 

 

 

11. Okt. Donnerstag 

 
Zeit für Las Vegas. Einchecken und 

Rückflug  

 
 

12. Okt.  Freitag 

 

Rückflug und Ankunft in Frankfurt/M  
 

Reisepreis: 2.380,00 EUR 

für  
diese Leistungen: 

 
 Flug von Frankfurt/M nach Las 

Vegas und wieder zurück nach 
Frankfurt/M.  

 Transfers  

 Übernachtungen in guten 
Mittelklasse-Hotels oder Motels 

 Halbpension (Tägliches Frühstück, 
Mittag- oder Abendessen)  

 Bus-Rundreise laut Programm mit 
deutschsprachiger Führung durch 
Michael Hansel (lebt seit 1993 in 
den USA, kommt aus dem EC und 
ist Pastor und Reiseführer. Mit 
ihm haben wir schon viele unserer 
USA- und Kanada-Reisen durch-
geführt.)  

 Ebenso im Reisepreis enthalten: 
Eintritte in die National-Parks 
sowie die Kosten für den 17 Milen 
Drive, die Cable Car und den 

Alcatraz-Besuch in San Francisco.  

 Außerdem die City-Touren in Las 
Vegas, San Francisco und Los 
Angeles. 

 Organisation, Betreuung und 
Programmgestaltung durch Rainer 
und Beate Zelewske 

 

Nicht enthalten sind evtl. fakultative Möglichkeiten 
und Trinkgelder 

 

Einzelzimmer sind möglich, aber leider nicht billig. 
Es werden aus den USA dafür pro Nacht zusätzlich 
45,- EUR in Rechnung gestellt. Wenn möglich, 
könnte man aber auch  ½ DZ buchen und mit einer 
anderen Person desselben Geschlechts teilen. 

 
Die Reiseleiter Rainer und Beate Zelewske sind 
verheiratet, haben vier erwachsene Kinder, wohnen in  
Modautal (Hessen), und gehören zur Liebenzeller Mission. 
R a i n e r    ist  Pastor, und hat viele Jahre als 
Theologischer Bildungsreferent für den EC-Verband Rhein-
Main-Saar gearbeitet. Teilzeitlich  ist er weiterhin in der 
übergemeindlichen Arbeit  tätig als  Pastor, Berater und 
Autor. Er leitet auch den Seraja-Verlag.  
Gemeinsam mit seiner Frau organisiert und gestaltet  er  
Reisen, die von Seraja-Reisen veranstaltet werden.  
B e a t e    ist  Referentin für Frauenarbeit, und arbeitet an 
einer Grundschule in der Unterrichtsvertretung. 
 

Reiseanmeldungen und weitere 

Informationen bei: 

Ausspannen, Auftanken und Entdecken:  

Seraja-Reisen 
ErlebnisReisen mit Rainer + Beate Zelewske 

Alt Allertshofen 52  64397 Modautal       

Telefon: O6167-7O25        

 eMail: zelewske@seraja.de     

www.seraja.de   



 


